
Neujahrskonzert in der Kirche Bözberg So 29.1.
Frauenchor Bözberg und Gemischter Chor Villigen
Der Frauenchor Bözberg und der Gemischte Chor Villigen geben unter der Lei-
tung von Jürg Tobler gemeinsam ein Neujahrskonzert.
17.00 Uhr – Kirche Rein 20.00 Uhr – Kirche Bözberg

Im Film ‚Jenseits der Stille‘
betritt Lara durch die Klarinet-
te eine Welt, in der ihr ihre
gehörlosen Eltern nicht folgen
können.

Reformiertes Pfarramt
Pfrn. Christine Straberg Kirchbözberg 57
Pfr. Thorsten Bunz 5224 Unterbözberg

Kirchenpflege
Präsident Mittlerer Hafenweg 378
Denis Bron 5224 Unterbözberg

Tel.: 056 441 16 52
Fax: 056 441 15 52
E-Mail: pfarramt@refkbm.ch

Internet: www.refkbm.ch

Tel.: 056 441 37 33
E-Mail: bron@refkbm.ch
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Monatsspruch Februar
Alles ist erlaubt - aber nicht alles nützt.
Alles ist erlaubt - aber nicht alles baut
auf. Denkt dabei nicht an euch selbst,
sondern an die anderen.

1. Korinther 10,23-24

Gottesdienste

5. Februar
10.15 Kirche Bözberg

Gottesdienst
mit Pfrn. Bettina Kitzel,
Weil am Rhein
und Gabi Reusser (Orgel)

12. Februar
10.15 Kirche Mönthal

Gottesdienst / Kanzeltausch
mit Pfr. Christian Vogt,
Veltheim-Oberflachs
und Thomas Sutter (Orgel)

19. Februar – Kino in der Kirche
10.15 Kirche Bözberg

Gottesdienst zum Filmthema
mit Pfrn. Christine Straberg
und Pfr. Thorsten Bunz
Musik: Andreas Basler (Orgel
und Klarinette)

26. Februar
10.15 Kirche Bözberg

Familien- Gottesdienst
mit Abendmahl
mit Pfrn. Christine Straberg
und Fabienne Kaufmann
Musik: Worshipband mit
Dominik Merz

Sonntagsschule
Im Februar ist wegen der Sportferien
nur an einem Sonntag Sonntagsschule:
am 26. Februar um 10.15 Uhr im
Kirchgemeindehaus.

Ferien 4. bis 11. Februar
In der Zeit vom 4. bis 11. Februar steht
Ihnen für Seelsorge und Amtshandlun-
gen Pfr. Matthias Schüürmann zur Ver-
fügung. (Tel. 056 441 16 39)

Du sollst Vater Di 31.1.
und Mutter ehren
2. Themenabend zum 5. Gebot

Der Leiter des Alters-
und Pflegeheims
Schenkenbergertal,
Herr Oscar Schmid-
Schüller, wird zum
Thema ‚Generatio-
nen-Team‘ erzählen
und für Ihre Fragen
zur Verfügung ste-
hen.
Es wird ein kleiner Imbiss angeboten.
19.30 Uhr – Kirchgemeindehaus

Seniorennachmittag Do 2.2.

Jurten: traditionelle Behausung der Mongolen

Abenteuer mit Sinn...bewegend, faszi-
nierend, herausfordernd ... Eine Reise
durch die endlose Landschaft und die
einzigartige Kultur der Monglei. Sandra
und Stefan Hunziker erzählen von ihren
Erlebnissen in der Mongolei.
14.00 Uhr – Kirchgemeindehaus

Kino in der Kirche So 19.2.
„Jenseits der Stille“
Dieser Tag ist dem Film ‚Jenseits der
Stille‘ gewidmet. Im Gottesdienst am
Morgen um 10.15 Uhr werden wir Mo-
tive aus dem Film aufnehmen. Andreas
Basler wird den Gottesdienst mit der
Klarinette musikalisch bereichern.
Um 18.00 Uhr zeigen wir den Film
‚Jenseits der Stil-
le‘. Der preisge-
krönte Film schil-
dert das besondere
(Er-)leben einer
jungen Frau, de-
ren Eltern gehör-
los sind.
Ab 20.00 Uhr
laden wir zu ei-
nem Gesprächs-
abend zum The-
ma ‚Gehörlos‘
ein. Als Gesprächspartner begleitet uns
Walter Gamper durch den Abend. Er ist
Geschäftsleitungsmitglied des Gehör-
losendorfes in Turbenthal.
Am Abend bieten wir einen Imbiss an.
Eintritt frei, Kollekte zugunsten sonos.
10.15 Uhr – Gottesdienst
18.00 Uhr – Film ‚Jenseits der Stille‘
20.00 Uhr – Gesprächsrunde
Kirche Bözberg / Kirchgemeindehaus

Oscar Schmid-Schüller



Der Männerchor Bözen am 3. Advent in der Kirche Bözberg.

Familiengottesdienst So 26.2.
Die 5. Klässler des Kindertreffs feiern
zusammen mit ihrer Katechetin Fabi-
enne Kaufmann und Pfrn. Christine
Straberg einen Abendmahlsgottes-
dienst. Der Familiengottesdienst wird
musikalisch von der Worshipband mit
Dominik Merz mitgestaltet.
Anschliessend laden wir Sie zu einem
Umtrunk ins Kirchgemeindehaus ein.
10.15 Uhr – Kirche Bözberg

Weltgebetstag Fr 2. März
Der Weltgebetstag 2012 kommt aus Ma-
laysia, einem bunten Land im Südchine-
sischen Meer. Es leben dort Menschen
unterschiedlichster ethnischer, kultureller
und religiöser Herkunft friedlich zusam-
men. Ein spannendes Land, das die Vor-
bereitungsgruppe aus reformierten und
katholischen Frauen der Bözberggemein-
den und Riniken schon gepackt hat. Nach
dem Gottesdienst gibt es wie gewohnt im
Kirchgemeindehaus feine Speisen aus
Malaysia zum Probieren.
19.30 Uhr - Kirche Bözberg

Unterschriftenlisten
Wir haben bereits darüber berichtet,
dass Pfarrerinnen und Pfarrer an der
Spitalpforte keine Auskunft mehr dar-
über bekommen, ob Gemeindemitglie-
der im Spital liegen. Der Kirchenrat ist
auf verschiedenen Ebenen aktiv, um
eine Verbesserung dieses Zustands zu
erreichen. Mit Unterschriftenlisten, die
in unseren Kirchen ausliegen, möchten
wir zeigen, dass das Bedürfnis nach
Seelsorge durch Ortspfarrämter auf
breiter Basis in den Kirchgemeinden
abgestützt ist.

Seniorenweihnacht
Die Seniorenweihnacht fand dieses Mal
in der Turnhalle Oberbözberg statt. Die
Schulkinder haben Kerzenständer gebas-
telt, Tannästli geschnitten und ein unter-
haltsames Weihnachtsstück aufgeführt.
Musikalisch wurde der Nachmittag von
der Flötengruppe und von Pfr. Thorsten
Bunz mit dem Akkordeon bereichert.
Das Team um Theres von Gunten hatte
die Turnhalle stilvoll dekoriert und ser-
vierte ein feines Essen.
Ein herzliches Dankeschön auch an die-
ser Stelle allen Helferinnen und Helfern.

Männerchor Bözen
Am 3. Advent hat der Männerchor Bö-
zen unter der Leitung von Elisabeth
Röthlisberger den Gottesdienst mit sei-
nem Gesang bereichert und uns auf die
Weihnachtszeit eingestimmt. Freude
und Frieden – das waren die Themen
der Lieder und des Gottesdienstes. So
nahmen alle diesen Wunsch nach Frie-
den mit nach Hause. Schon beim Apéro
in der Kirche konnte den Sängern der
Dank für ihren schönen Auftritt ausge-
sprochen werden!

Sonntagsschulweihnacht
Bei der Sonntagsschulweihnacht wurde
mit der Weihnachtslandschaft, die die
Sonntagsschulkinder durch die Advents-
zeit begleitet hatte, die Weihnachtsge-
schichte erzählt und gesungen. Es gab
leuchtende Kinderaugen, als schliesslich
auch die drei Weisen an der Krippe an-
gelangten! Und dann konnten die Kinder
beim gemütlichen Adventsznüni ihre
Geschenke auspacken.

Krippenspiel klassisch
Trotz Regen füllte sich die Kirche am
Heiligen Abend mit erwartungsfrohen
Kindergesichtern. Im Familiengottes-
dienst wurde die Weihnachtsgeschichte
dieses Jahr nach dem biblischen Text
von einer engagierten Spielschar Ju-
gendlicher und Kinder nachgespielt.
Mit strahlendem Engel, Hirten und
Schafen, mit den drei Königen und na-
türlich Maria und Josef mit dem Kind
blieb am Ende die Krippenszene allen
vor Augen und in den Herzen.

Musikalische Weihnachten
Der Spätgottesdienst am Heilig Abend
und der Gottesdienst am Weihnachts-
morgen wurden neben der anregenden
Predigt durch die wunderbare musikali-
sche Gestaltung zu einem besonderen
Genuss. Am Heilig Abend spielte Gabi

Reusser mit der Geigerin Marie-
Therese Armbruster.
Und am Weihnachtsmorgen hörte die
Gemeinde ganz wunderbare Klänge
vom Quartett rund um Thomas Sutter
an der Orgel. Mit Querflöte, Peter Sut-
ter, Oboe d’amore, Christoph Fleischer,
und Gambe und Cello, Dorothea Burk-
hard, gab es weihnachtliche Musik in
der Kirche Mönthal.

Kollekten im Dezember
Christl. Hilfsbund im Orient Fr. 172.00
Waldenserhilfe Fr. 460.40
Kindernothilfe Schweiz Fr. 467.00
Nes Ammim Fr. 260.00

auf ein letztes Wort
Der Monatsspruch ist hoch aktuell, man
muss nur die Pressemeldungen und Be-
richte rund um die Affären der ‚grossen
Männer‘ lesen. Es war erlaubt, was sie
getan haben, juristisch ist ihnen kein
Fehler vorzuwerfen. Aber ob es auch
genützt hat, ob es aufgebaut hat, das
muss doch bezweifelt werden. Der
Schlüssel läge im letzten Satz: Denkt
nicht an euch selbst, sondern an die
anderen. Na klar, darf auch ein Bun-
despräsident ein Privatleben haben.
Und selbstverständlich darf auch ein
Nationalbankchef persönliche Konti
haben und Geldgeschäfte tätigen. Ob es
aber angesichts des bekleideten Amtes
tatsächlich ‚nützlich‘ und ‚aufbauend‘
ist, wenn diese Herren durch die Macht
ihres Amtes oder ihrer Stellung Vortei-
le ausschöpfen, die ‚normale‘ Men-
schen gar nicht haben können, darf
dann doch bezweifelt werden.
Aber schauen wir nicht zu weit nach
oben, schauen wir auf uns selbst. Wie
oft erleben wir genau diesen Zwiespalt
in unserem Alltag – es ist erlaubt, aber
ist es auch sinnvoll? Vielleicht kann
uns in solchen Momenten im neuen
Jahr der Monatsspruch helfen.

Herzliche Grüsse, Thorsten Bunz


